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Gvid eſt novi, inqvit, hominem mori, cuius tota vita nihil aliud eſt,
qvam ad mortem iter.



Senn wann es gleich GOtt ſelbſt ausdrucklich nicht befohlen
Dasß uns der blaße Tod ſolt' endlich zu ſich hohlen;

So ſchriebe doch nunmehr Bewohnheit und Manier
Sen Menſchen ſo gelebt und noch anietzo leben
Ja in der Welt zum Theil auch nach uns werden ſchweben

Von dieſer Sterbligkeit ein ſcharff Weſetze fur.
Kieruber mußen wir vor alles andre klagen
Saß unſer SundenFall uns Sranckheit Schmertz und

Vlagen
mMm

Erregt; die icder erft zuvor erdulden muß
Fendem wir auff dei Weg zum Tode uns beſinden
So wir im Paradieß nicht durfften uberwinden

Wir kamen zu der Ruh' ohn' eintzigen Berdruß.
Was iſts denn wohl das uns auff die Gedancken bringet
Und ſolche DrauerWort' aus unſer Feder zwinget?

Wohlſeeliger dem Fall ſo allzufruh geſchehen.
zem Tod beſtatiget das allgemeine ſterben

qne

Und daß wir anders nicht den vnimmel konnen erben;
Wir mußßen ghn unmmehr im Sarge liegen ſehn.

Fellein ſein Wbſchied reiſt mit weg die theure Dugend
Womit GOtt gutiglich gezieret ſeine Jugend

Wie wahre Wottesfurcht war ſtets ſein edles Pfand.
cgie hat Jhn jederzeit auff rechter Bahn regieret
Sein Kertz und Sinn allein zum guten angefuhret

Er hat die Nutzbarkeit debſelbigen etkannt.
Fa ſeinen ſtillen Beiſt wird auth ein jeder wißen;

So iemahls ſich mit Jhm der Srrundſchafft hat beftießen.
Sr liebte weder Zanck noch Khnverſohnligkeit

Wornach die arge Welt ſonft allznoffte trachtet
Und ſein Gemuthe hat die Falſchheit ſtets verachtet

Wechtſchaffne Freunde hult ſhr werth zu ieder Seit.

Fn der Gelehrſamkeft wird niernand Zwieiffel hegen
Es durffte ſich hiervon/ derſette bald legen

Wann er bloß dieſes ſich vor ſeine Augen ſtellt

Wie



Wie er vor ein'ger Jeit in den Magiſter-Vrden
Mit großer Ehr und Ruhm ſey auffgenommen worden

So keiner ſonſt als der es wurdig iſt erhalt.
Und ob man gleich daher die Koffnung faßen konnen

Mdan wurde ihn nunmehr bald einen Wrieſter nennen
Wo hat doch idieſer Nall gantz alles hingerafft:

Doch da es BOtt gethan daß das gezeigte bluhen
Fgier auff der Welt nicht auch zu einer rucht gedyen;

Wo ſinden Sie hieraus auch ſeines Sroſtes Kbrafft.
WJE konnen ja hierbey Wetrubte gantzlich dencken
aß GoOtt wird was er thut zu Jhrem beſten lencken

Sr kan ja bald hierauff die aroße Traurigkeit
Ko Jhnen aufferlegt in lauter Wohl verkehren
Das den empfundnen Schmertz gewißlich wirdverzehren.

VOttt halte STEſſehr lang vor Todes Furcht befreyt!
Sudem ſo iſt die geel des eel gen hingelanget
Woſelbſt ſie hochſt begluckt vor Bttes Vhrone pranget

Von Kranckheit Angſt und Schmertz lebter daewigfrey
Wor ſeine Maledie wird er von GOtt,erqpicket
Nachdem er ihn nunmehr aus aller Noth gerucket

Jm Himmel ſuht er nichts das ihm zuwirder ſey.
St ſteht vor BOttes Lamm' in einrm weißen Kleide
Rient ihm ohn unterlaß in unerhorter Freude

Sr ſtimmt nunmehr bey SOtt ſtets ein Sriumph
Lied an.

Wir gratuliren Jhm zu dieſem großen Glucke
Wer Himmel giebet  Thm ſtets lauter ſuße Blicke
 Ncchts iſt das Jhm beij GOtt nun jemahls fehlenkan.
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